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Advent 
 
Bald ist es wieder so weit und wir zünden am Adventskranz die erste 
Kerze an. Als «Erfinder» des Adventskranzes gilt der evangelische 
Theologe Johann Hinrich Wichern, der 1839 ein Wagenrad von rund 2 
Metern Durchmesser mit 28 Kerzen bestückte und es dann in einem 
Waisenhaus in Hamburg aufhängte. Damit sollte den Waisenkindern 
das Warten auf Weihnachten verkürzt werden. Mittlerweile wird für den 
Adventskranz kein Wagenrad mehr verwendet und auch die Anzahl 
Kerzen wurde stark reduziert. Ein Grund dafür war sicher auch der 
Umstand, dass der Adventskranz allmählich Einzug in die privaten 
Haushalte fand, die meisten Wohnzimmer jedoch zu wenig Platz für ein 
riesiges Wagenrad mit 28 Kerzen aufwiesen. Geblieben ist aber die 
Bedeutung des Adventskranzes als Zeichen der Hoffnung: Die Kerzen 
symbolisieren das Licht, das Gott mit der Geburt seines Sohnes in unsere 
Welt gesandt hat, um alle Dunkelheiten zu erhellen. Die Kerzen weisen 
darauf hin, dass uns durch das Kind in der Krippe eine hellere und 
leuchtendere Welt verheissen ist. Das tut gut, vielleicht in unseren Zeiten 
ganz besonders. In diesem Sinne wünsche ich allen eine gesegnete und 
lichtvolle Adventszeit! 
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